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Viubernial- Verlautbarungen.
Z. i656. (3) N r . 269/^2660.

<5 i r c u l a r e
dcs k. k. i l l p r ischen G u b e r n i u m s zu
L a i b ach. —> Ueber die Behandlung der am
l . Leccmber d. I . , ln dcr Scric 263 ver,
losten Aerarial - Obligationen der mährischen
Slälide. — I n Folge eines hohen ^ofkam-
ner-Präsidial-Erlaffes vom I . Declmber l. I . ,
Z. 6760/ rvlvd mit Beziehung auf dle Gu-
bcrnial<Eurrende vom 14. 3>ovember 1L2Y,
Z. 256^2/ bekannt gcmacbt, daß die am 1.
December d. I . , in dcr Serie 263 verlosten
mährisch - ständischen Acrarlal - Obligationen
und zwar l ^ 8c?HHioilc: 27. September H769,
zu 4 Percent, Nummer iZßo3, mit der Hälf-
te der Kapltalssumme, (1e ^«zsiono 16. Jän-
ner 17L9, zu 5 Percent/ von Nummer 3»4
biS einschlicßig Nummer I^o5 , und c!ä 8c?5-
«joiiL 5 , . Jänner ^795 zu 5 Percent, von
Nummer 6 bis einschließig Nummer 2010,
mit den ganzen Kapitalssummen nach den Be-
ftlmmungcn dcs a. h. Patents vom 21. März
1L18, gegen neue mit vier und fünfvom HuliB
dert in E. M . verzinsliche Staatsschuldvcr-
schrcibungen umgewechselt werden. — Laibach
am 12. December i834.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s v e r g , R a l t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Z e r» 0 Graf v. s> a u r a u ,

k. l . Gubnnial-Raih.

Z. it>55. (3) " " " ^ Nr , 2.U9».
V e r l a u t b a r u n g .

Bei der vom Andreas K>ön, gewesenen
?andrathe in K r a m , im Jahre ,62^ errich-
lcten StudclUcnsilftung ist der erste Platz im
jährlichen Ertrage, von ^0 fi. M . M . erledigt.
Auf den Genuß dieses Stipendiums haben je»
ne Studierenden Anspruch, welche wenigstens
Schüler der Rhetorik, und mit dem betreffen-
den Stifter verwandt, in Ermanglung dcr
Verwandten aber jolche, welche Bürgcrbsöhne

von kaibach, Krainburg oder Dberburg sind.
Der StifUlNg ist verblinden, sich dcr Musik
zu rridmen, wc»,n er sich für den geistlichen
Stand vorbereitet. Tae Präscntatirnsrecht "ge-
bühret dem Stadtmagistrate in Laibach. Es
haben sonach jene Studierenden, welche dieses
Stipendium zu erholten wünschen, ihre dieß"
fälligen Gesuche bis i5 . Jänner i835 bei
dlesem Gubernmm einzureichen, und selbe mit
dem Taufscheine, dcm Dürftigkeits - , dann
dcm Pocken- oder Impfungszcugmsse, ferner
mit den Etudienzeugrissen von beiden Se-
mestern iLZZ.l/,, so wie endlich beziehungs-
weise mit einem lkgalisntcn Stammbaume,
oder mit dem Beweise der Eigenschaft als Bür -
gcrsöhnc m einem der oberwahnten Orte zu
belegen. — Laibach am 5. November i65^ .

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial - Eccretar,

Z. i 6 ^ . (3) N r . 27ä3Z'
Nr . , 5 i 5 3 , i52äZ u. 15267.

E d i c t .
Es ist bei dem k. k. inncrösser. küflenl.

Apptllations? und Crlminal.Oberacrichte eine
GeriHtebedienten » Stelle mtt dcm jahrlichen
Gchaltr von 35o st. E. M . »n E'ledlgulig ge-
kommen. — Dlises lri»d mit dcm Beisaye zur
allaememen Kenntniß gebracht, daß die Be-
wclbcr um diese EteNe ih,e belegten Gesuche
bllnnn v»er Wochen rom Tage der Einschal-
tung dieses Edicics <n die Zeltungsblatter be»
dlcscm k. k. Appella»tl0slsgerlchte tinzubrinacn
haben. — Klagenfurt am 27. November i93^.

Z. i665. (5) Nr . 28^ l ^26 lO7 .
Conc i l v s - V e r l a u t b a r u n g

für die Bescyunq der Offizicrstclle bei d^r k. k.
^ameral-KrcisCasse i l , Görz. — I n Folge
hohen Hofkammcr-Decrctes vom 22. Novem-
ber l. I . , Nr . Z25i5^i556, ist die mit emem
Gehalte von /,00 fi. C. M . sistemisirte Ofsis
ziertstclll! bei der k. k. Cameral-Krciscaffe «n
Görz zu besetzen. »» Hiezu wird der Concurs-
termln hiemit bis 3o. Jänner lLZ5 eröffr.e'.
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— Die Competenten haben in ihren docu-
mentirten Gesuchen nebst Alter, Stand, Re-
ligion, Geburls- und Aufenthaltsort, Stu-
dlen und Moral i tä t , auch d»e vollkommene
Kenntniß verdeutschen und italienischen Spra-
che, dle bisherige Dienstleistung und Kau-
tlonsfähigkeit auf den Betrag von Zweilau-
send Gulden E. M . im Wege ihrer unmictel»
bar vorgesetzten Behörde an diese Landesstelle
nachzuweisen, und zu erklären, ob solche m
emem Vcrwandtschafts - oder Hchwägerschafcs-
Verhaltniffe mit den dermaligen Beamten der
Caineral.KreiS-Casse in Görz stehen. — Vom
k. k. Gubernlum un Küstenlande. Triest am
9. December l63^ .

S t a d t ' unv lanvrechtliche Verlautbarungeli.
Z. 1672. (1) . Nr . ö g / l .

E d i c t .
Von dem k. k. S t ' d t ' und Landrechte in

Kram wird hiemit bekannt gedacht: Es sei
von diesem Ger>chre auf Ansuchen des Oi-. Lu-
cas Nuß , wider Joseph Schmbi , Inhaber
des Guces Lichtenegg, wegen schuldigen 62/4 st.
3 i kr. und 5 aja Zmsen von 552/z st. 3« k l . ,
seil l . Ma l l 3 5 i c). 3. c., »n die Neassumirung
der dritten Tagsayung zur öffentlichen Ver-
steigerung des, dem Excq^lrten gehörigen, auf
202 10 ft. 57 N2 kr. geschahen i^utes Lichten-
<gg gewllllget, und dle dießfälllge Tagsatz^»ng
auf den 3o. März i 335 , Vormittags um 9
Uhr , vor diesem k. k. Btadt - und l̂andrech-
le mit dem Anhange angeordnet worden, daß
be» derselben das Guc Llchtenegg, wenn dafür
Niemand den Schatzungswerth oder darüber
anbmhen sollte, auch unter dem Tchayungs-
werthe hlntangegeben werden würde. Wo es
übrigens den Kaufiufl'gen frei stehet, dle Li-
cltat,onsbed,ngn,sse w,e ai,ch die Schätzung
m dcr dteßlandrcchtllchen Registratur zu den-
gewöhnt,chen AmtSst:inden, oder bei dem i5re5
cutlonßfährer vc-. Lucas Nuß, einzusehen und
Abschriften davonzu verlangen.

«albach den ,3- December i33ä.

" 1 6 7 7 . ( 0 Nr . 8856.
Von dem k. k. Stadt - und kandrechte m

Kra in , als statt'LeS Bezirksgerichtes Mlchll-
statten zu Krambura, deleglrler Eoncursln«
Nan,, w,rd h«cnnl bekannt gemacht, daß über
Einschreiten des Johann Pogatschmk, Verwal-
ters des Kanz,an ^oker'schen Vermögens,^vorü-
ber der Concurs im Jahre 1794 bei dem tzvtadt«
gnichte Krair.burg eröffnet worden lst , wegen
Verrhellung des neu heruorgetommenen Gant-
u<rmög«ns unter die nicht befriedigten Gläu«

bizer, die Tagsatzung auf den 3c». Mär ; i335 ,
Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte angeordnet worden sei, zu die«
ser Tagsatzung werden dle Kanzian Loker'schen
Gantglaub,ge? mit dem Betsaye vorgeladen,
daß sie »hre Ansprüche mit Beilegung der Ll«
quldatlonsurthelle so gew,ß zu Protoc)2 zu ge«
den haben, widrlgenb mit der Verrhellung des
neu hervorgekommenen Vermögens gegen Dle«
jemgen bevetts class.siclrtcn Gläubiger vorge-
gangen weroen wi rd , dle sich bei der Tagsaz-
zu„g melden, und ihre sls>spcüche mit den <i»
quldatlonsurthnlen darlhun werden.

Lalbach den i3 . December i83/^.

Z. ,653. (3) ^ Nr . 8967.
Von dem k. k. Btadt - und Landrcchte

in Krain wird dem unwissend wo befindlichen
Anton Augustin und semen allfälligen gleich-
falls unbekannten Erben mittelst gegenwarli-
gen Edicts erinnert: Es habe wider ihn bei
diesem Gerichte Anton Egger, Eigenthümer
des Hauses N r . 3 8 , in der Gradischa-Vor-
stadt , die Klage auf Veljahl-t - und Erlo-
schenerklärung des auf dem gedachten Hause
sammt A n - und Zugehör, seit 22. Septem-
ber 1795 pranotirtcn Schuldscheines, ^cia.
25. April 1795 pr. 87 fl. 57 kr. eingebracht,
und um Anordnung einer Tagsayung gebeten,
welche auf dcn 23. März l835, um 9 Uhr Vor-
mittags,, vor diesem k. k. Stadt - und Land«
rechte angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, An-
ton Augustin und seiner allfäll,gen Erben die-
sem Gerichte unbekannt, und weil er vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwcscnd ist, so hat
man zu seiner Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten den hisr^rtigen Hcf-
und Gerichtsadvocaten Or. 5)blak, als Cura-
tor bestellt, mit welchem die angebrachte Necbts,
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Anton Augustln und seine anfälligen Er-
ben werden dessen zu dem Ende crinnelt, da-
mit sie allenfalls zU rechter Zelt selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Nechtsüehelfe an die Hand zu gcl>en, oder
auch sich selbst einen ande<n Sachwalter su
bestellen und diesem Gericht? namha^ zu ma?
chcn, und überhaupt im r^tl ichc^ ordnungs-
mäßigen Wege emjuschrel^n wlsfm mögen,
insbesondere, da sie sich die aus 1hrcr Verab-
faumung entstehenden Folgen selbst beizmues-
scn haben werden.

Laibach den i 3 . December zß3^.
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Z . ,659. (3) Nr . ,49.

Von dem kaiserl.königl. Stadt« und Landreckte
rvird hiemit bekannt gemacht, daß dem hierortigen
Hof< und Gerichtadvocatcn v r . Leopo ld B a u m «
g a r t e n mit h. Hofoccrete der k. k. obersten Iu«
siizsielle, l!6n. 24. October l. I . , intimirt durch
Appellations. Verordnung, 66u. 6. Nov. l. I . ,
das Amt eines k. k. öffentlichen Notars in Krain
mit dem Befugnisse zur Ausübung in der Stadt
Laibach verliehen, und Dr. B a u m g a r t e n in
dieser Eigenschaft am 16. d. M . beeidet worden sei.

Laibach den 20. December itt5,4.

Aennltche Verlautbarungen.
? . 1676. (2) N r . 6566.

K u n d m a c h u n g .
Ueber hohe Genchmlgung des hochlöbl.

k. k. Gubernlums, 66c>. 20. l. M . , N r . 276)6,
^ n d am 1«. k. M . , Ftül) ,o Uhr, die wei-
tere Verpachtung der sta^nschen Eisgrube auf
drei Jahre, am Nathhause vorgenommen,
wozu alle Packllustigen eingeladen werden.

Stadtmagisirat Laibach am 28. December
1854. ^
izTVe^'.' (») Nr. Z69,.

S d i c l.
Von dem 'He îrssaelichte deß herzogthums

Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Gs feie auf Ansuchen der Witwe ^dcresia Ru»
jchitschta von Loidack, in di? '^ersieiger^ng der, den
Mathias Kralel'schen Grbcn zu Schöpienberg ge>
holige, in Rohdüchl, zul) ^iect. Nr. 1705 liebende
l^32 Hübe. wegen schuldigen ^Ü2 ft. 3 kr. gewil-
ligt, und die Tagsahungen »u deren Born,übme auf
den »7. Jänner, 5. und 27« Februar »^3b, je«
derzeit Vormittags um 9 Uhr. in dieser Ge:icl)ls«
tänzle« mit dem Anhange angeordnet worte«, daß,
wenn ciefe Realität weder del der crstcn noch zwei«
ten '^elsitigerun^s'Tagsahung um oder über den
Echähungswerth an Mann gcrracht weeoen tön,,,
t t , selbe bei der critlen auch unter demselben hint-
angegeben werden würde.

DieLicitations^edingnisse und das Schätzungs«
protocols lonnen in diefcr Geri<ttssanzlei zu den
gewöhnlichen Amtüstunoen emgesehen werden.

Belillsgellcht Gottschee am 6. Novemdei »634.

'3^67^. (,) 26 I . Nr. »7̂ 9.
E d i c t .

Vo-1 dem Bezntsgelichte eec herlschaft Echnee»
berg rrilb hiemit kund gemacht: Fs fei in der
lZrecut^nssache oeö Michael Iuantschitsch von LaaS,
rr^oer Jacob Kraschcuy von daselcft pui^-ta schul»
tiger 2s) si. 4 tr. c. 5. c., in dle executive Feittie-
lung der. dem Leylern gehörigen, oer löcl. Gtadt«
fiüll LaaZ, Lud Urb. Nr. 6 ) , i«3 und Z7 dienst«
hären Rc^lilären gewill>aet, und zur Vornahme
der i g . November, »9. December l. I . und 19.
IänneV ,855, jl-desmol Vormtttaas um 9 Uhr
in der Sla5t Laas mit dcm Btifaye bestimmt
worden, daß, faNs dtese Realitäten weder dei der
ersten noch zwen^n Bcrfttigerungstagfahung um
»der udel ten Schäzungöwelth an Mann gebiachi

werden könnten, selbe bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würden.

Der GrunobuchSertract und die Llcitationsbe'
dingnisse tonnen täql'ch zu o<n gewöhnlichen Amts"
stunden in der hiesigen Geilchlslanzlei eingesehen
werdtn.

Bezirksgericht Schneeberg den 20. September

A n m e r k u n q. Bei der ersten und «weiten Vi»
citationstagsaoung hat sict) tein Kauftustiger
gemeldet.

«j. 167». (1) Nr. 994.
E d i c t .

Es wird hiemit bekannt gegeben, daß am »4.
Jänner «Ü25 Vormittags um 9 Uhr in I^oc«
Kletsche die in den Verlaß des am 3a. September
d. I . , 2l) ilitL5t,2w verstorbenen Grohschlffmann,
Johann Iemz, vulgo 5irk, gehörigen zwei Save«
fch,sse, so wie zwei Hälfte oon Gespannschastsschif»
fen, sammt allen An - und Hugehör aus freier
Hand im Verstei^erungswege, und zwar mit dem
Beisahe hincangegeden werden, daß, faklS solche
nicht üder oder doch um den ^chähungswerth an
Mann gebracht werden tonnten, sonach solch« gleich
bei derselben Taqsahung auch unter der Schätzung
veräußert werden.

Die Schisse sind übrigens von der größten
Gattung, die zwei ganz eigenthümlichen noch im
recht guten Bauzustande, eins deren auf 400 ft.,
das andere auf 200 f i . bewerther. Die zwei Ge»
spannfchaftsschiffe befinden sich im schlechten Bau-
zustande, von welchen elns im ^chähungswerlhe
pr. »la ss„ und das andere pr. 5o ft. steht.

Die Licitacionsdedingnisse sind bei diesem Be»
zirksgerichte einzusehen. .

Bezntsgelicht Kreutderg den 23. December i3ZH.

F. »66ä. (») I T N ' r T ' i L ^
E d i >c t.

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Gat-
tain verstorbenen Mar t in Etufza, aus-was im»
mer für einem ReHtsgrunde einen Anspruch zu
machen berechtigt zu sein glauben, haben selben
bli der diehfallS auf den 16. Jänner iL35, früh
9 llhr, vor diesem Gerichte anberaumten Liquida-
llons - und Adhandlungstahsahung anzumelden
und darzulhun, w'drigens sie sick die ssolgen des
§. Ü»4 d. G. B . selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Weixelbelg am 6. December
»L24.
^. ,670. (,) " ^ ' I - 3ir. ,942.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der herlfchaft W<i«

lelberg wird biemit aNqemein dekannt qemachr,
Anton Ruß, Ganzhüdler zu Ftltsberg, sei zur e,"
genen ?^ermögcnsverwaltunst unfähig ertlält, un3
ihm Anton Eupantschusch von dort zum Elira-
tor bestellt worden. Welches zu dem Gnce össent.
lich kund geqcden wird, daß Niemuno mit dems<l-
ben Rechtsglsctäfte eingehe, widllget.s er Ncd 0,?
Nichtigkeit derselben, und den et^a dadurch ellii°
tenen Schaden selbst zuschreiben müßt,.

Beliltsgericht Weixelderg den 21. Decemb«
iL34»
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Fortsetzung der wohlthätigen Neujahrs-Gratulanten.

542'Herr BlasiuK Blasni t , Pfarrer zu Natlas.^
5^3 Fläulem Therese Frelinn v. ^ierheim. l
544 Vell Jg. Al- Odlel v. WgNenöperg. l
54^ » Jg. Jac. Golec v. WaNenSperg, I u -

l»lt in W»en.
546 Frau Franzisca Philip, und Tochter.
547 Yerr Pecer harlcha, Pensionlli.
543 „ Johann ShneNcr/ Pensionist.
5^9 » 6arl Wurzer, l. s. Tad. und S t . Gef.

Rech. K. Accessist.
55a ^ Anton Schorl und Frau.
55Z „ Joh. Krischay, Psarrcoopecalor in Do-

brova.
552 „ Wi lh. Kham, t. l. KreiScassa-Beamte

in BiNacv.
553 « Joseph Schulh, sammt Frau.
554 ^ Joseph Kalinaer, bürgert. Klein.Uhr»

macher, und Gattinn.
555 » ThomaS Hscherne, (öameral.Eassier.
5öo „ Ignaz Kissoviy, l . l. Eamelül.Verwal.

ter in Slll ich, sammt Familie.
55? u Joseph Hudadiunlgg, l . l . «Zameral.

(Zontlollor in sl l l ich.
555 ., Joseph K. v. Rieoler, t. t. haupl.

! zoNclmts-(Z?nlrolIor.
559 „ Earl v. Iabornig, l. l. yauptzoNamts»

(Kassa.HoNectant.
560 „ OberamtS.Official Etuald Preis.
561 « Oswald Brück.
562 „ Matthäus Lanqus, und Frau.
565 » (äall humel, supi. Professar ter M^-

themalit.
56^ » Franz Leitner, und Frau.
565 „ Ignaz Koß, Handelsmann, und Gc»

mahllnn.
566 „ Anton ^>tare, Seelsorger zu Prems-

tau bci Krainburg.
567 „ 3/licbael Stare . Gültendesiyer zu

Munnüburg, sammt Tochter und Sohn.
56U „ Johann Fnick.
569! „ Joseph ^tale.
27a >, Dr. M . Tuschet, l. l. StrafhauSaczt

und Proo. Scadtphi siser.
27' Das Personale der Laler Knat,3nhauptfchule.
Z72 Herl Anton Ingovih, iter Kreiscommlssäl

^ in Villach, sammt Gemahlinn.
ö?5 ^ „ Iqna, Kautschusch, t. l. Belggerichle.^

Substituts.A^tuar.
574' » ?)lartin Rack, Pfarrer in S t . Varthlma.
575 p Florian Rleol. t. s. Vice Staatvbuch'!

Halter. ^
Ü76 „ Anton StelziH, t. t. Gubernialrath

und lZhrlndomhecr in Laidach.
ö-/7 ' « Joseph Hudeh, t. t. Gud..^oncip»st.
57^ « lZouaro Fischer Odler r< Wiloenjee,

r. t. Gudernial.Conceptt.Praclicant.
i>7i> u Simon Iosset, Oezirlö.^ommissär in

Wlppach, ntvst Familie.

58a Herr AndrcaS Seschun, Bezirkörichter, in
W^ppach.

53, „ Dr. Joseph Orel, nebst Familie.
5Ü2 „ Joseph v. ^H l t y , s. s. (Zameral. und

^r,egS.Zahlmeister, mit <3ohn.
533 „ Leopolo Broschtck, t . l . Camcral. und

KllegSzahlamlö.(5ontrolIor.
5L4 „ Joseph Ant. Webers, Oontrollol des

t. l . Pr. Zahlamts in Klagenfurt.
535 „ Joseph Novack, Liquidator.

'ZU65 « Augustin Bio,h, l . k. Cam«aI'Zahl.
! amttz.liüssicr, sammt Fiau.

53? l « Anton Alohnig, Pr. Zahlamts.Ossi.
j cier.

533 „ Baron v. Malorvey, Platz'Comman'
dant.

589 Frau Baroninn 0. Malowetz.
5go!yerr Franz Mao, sammt Familie.
5l), „ Johann K?rn.
5g2 Frau Ieannette v. hofiern, sammt Familie,

zu (Zqg ob Po^petsch.
593 Heer Dr. Joseph Piller.
594' »» lZarl Mall», sammt Frau.
5g5 „ Albert Giaf v. Deom-Stritetz.
596 ,, Franz Haver.
597 » ^ar l Lusner, s. s. (Zameral->Bezirts<

Verrvaltungs. RechnungS « Accesslst in
Klagenfurt.

696 » Franz Lusner, sammt Familie.
599 „ Mart in Panian, Hörer der zweiten

humanitätS-Vlasse.
6ac> „ Joseph Sterben,, Hörer »er zweiten

Humanitals.Glüssc.
601 ! „ Bartlme Orodnitsch, Verwalter der

'! helsfchaft Flöonig.
602 ^ Johann Roiy, s«mmt Familie.
6o5 ^ Joseph HauS, sammt Söhnen.
604 Frau Rosalia Kaus, samml Tochter.
6c>5 heir Dom in i Nrandstetter, l . s. erster

OreiS ' (Zommissär. sammt Frau.
606. „ t. t. Mi luär - Berp^egs - Adjunct

Wi lh. Kudin, sammt Gattinn.
6»7 " Johann Osslscheag, sammt Frau.
603 Se. E)̂ c. der Herr LandeS « Gouverneur
609 > Frecherr v. Schmicdurg, dessen Frau
610 ) (Äemahllnn, und Famllie.
611 yerr F. M.Wutschöl/Handelsmann, sammt

Familie.
6t2 .. Ios'ph 'Vutterwcck, s. s. Felbsriefts«

(Kommissär, sammt Gatcmn uno Fa-
milie.

(Die Fortsetzung fo lgt . )

Berichtigung In dem Verzcichnissc der diesmahl«»
gcn Neujahrs« Gratulanten, »vclches oem InteUiF
It»i'VKUse Nr. i56 vom 3c>. December 18,^ ung«-
schlossen ist, wi,rdc bci der fortlaufenden Nr. ^5»
,rrig aügügcde»: geb. p. Scehis; e?>,n eZ s , ^
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NaAells: und GcWrtZfest-.Gratulanton für das Militärjahr 1835. welche zum Besten des hiesigen Armen-
Instituts Wunsch-Erlaßbillets gelöset haben.

( 3 or tsl- <) i in g.)

Hcrr Nr. Prcftl)crn.
„ Or. Raimund Melzer.
„ Hr. Debelack und Frau.
^ Icschen^gg und Frau.
» Jacob Franz Mahr, Vorsieher, der kaufmänni-

schen Vildungs-Ansialt.
Frau Kathl Mahr, dessen Gemahlinn.
Herr I . F. Raffi.

« Joseph Hudabnmigg, jubll. ständischer Cassicr.
, Benedict^Gras v. Äuersperg, k. k. Kämmerer.

Herr Joseph Graf v. Aucrsperg.
» (5arl Ritter v. Gold.
,, Lucas Dolmar, Pfarrer zu Iantschberg.
„ Graf Albert Deym-Slritetz.
„ Joseph Martir.tschitsch und Gemahlinn.
„ Anton Camillo Graf v. Thurn, k. k. Kämme-

rer, sammt Familie.
„ Cameralrath Ritter v. Spaun, sammt Ge-

mahlinn.
Frau Marie Zach.

Z . 1679. (1) N r . 2 ^ 7 ^ .
E u r v e n d e

dcs f. k. illyrlschen LandeS-Guberniums zu ?ai«
b^ch. — D i e E r r l c h t u n g e l n c r n e u e n
T a b a c k f a d r i k e n < D » r e c t , 0 n b e t r e f c
f e n d . - < G?lne Majestät haben nut aller«
höchster Entschließung vom 16. Ma l t? . I , , die
Auflösung der dermal bcstchenden Taback« u«id
S t ä m p e l : Gefal len-Direct ion , und dieEir ich'
tung einer lieuen Tabackfabnken » D l i . c l l o ! :
z i genehmigen geruhet. — Die ricue Tabacl
fadrcken-Düccllonlst als eine selb!tsiä,^d<gi Bc:
Horde zur i>!ttus>g und Aufsicht der sämnnliHen
Tabackfabilken »n den deutschen Proumzell einl
ßcsetzt. L>e Geschäfte bes Tabackuerschlc,ßeö
i<nd des Stämpelgcfa l l l 's , ŝ> wle dle O»l!chcl>
dung hinsichtlich der Ucbertretungen beldcr ^c?
fällc blcibln den Cam.ral - Gefallen - Ve rwo l -
tl.lngcn nach »hrcm dcrmallgen Wukungvk lMe
l -n^ r der unmutc ldar tn Oderleltung di>r k. k.
oll^cmelncn Hoskammer ^ugewusen. — Dle
Wir fsamklU der neuen Tahllckfabri iel i-T:rc'c-
t l ^n Hai vom 1. Februar i 6 ^ 5 <u beginnen,
fene dcr Taback: UTid Stan ipe l . 'Gf fä l len^Dl '
»ecti^n aber mtt letzten Jänner i L 3 5 aufzu-
hören. — Dl.s^ all>«höchsie Bestimmung wird
'N Gemäßhclt ves her^bsslla^gten hcben Hof-
fi i lnmcr - Piasid'.^l-Erlasses vom i » . Dlccm-
bcr d. I . , Zahl 49987, mi l dcm Belfügen zur
ollglm.incti Kel inl lnß gebracht, daß nach Auf-
Hebung dir Taback« und S l ä m p e l - Gefallen»
T lrect on dic Rccuvse über Entscheidungen der
k. k. C a m l r a l : Grfäl len- Verwalrunaen >n Ua»
tack -, ul-,d S lampel -Gefa l l l r ,» Z'o^tl lb^ndcn

von den Parteien nicht mehr, ni? es der §. 17
d<s 3aback»^c,ntes vom 5. M<n ,7g / . , d,r §. 2()
dlk ElämpcluatcnNb vc'm Ö. Oci^ber 1802,
Xl'.d del- §̂  , 0 des S t ä w p !vaif!-,l<b ^cm i5»

October 1802 anordnet, be« der Taback» und
Stcimpel-Gefal len-Dlrection eingebracht, son-
dern wie del allen übrigen Gefallen an dl«
k. k. allgemeine Hofkammer überreicht werden
müssen. — Laidach am 22. December 18 I4 .
Joseph Cannllo Freyherr v. Schmiddurg,

Landes,Gouverneur.

Nrcisämtliche H7erlantbarunZen.
I . i032. ( i ) N r . z l i2/5.

K u n d m a ch u n g.
Wegc:i Subarrendirung des Bedarfes

für die k. k. Brscheller und dcr dazu gehört-
gcn Wartmannschaft. — Der von dcm k. k.
Milltar-Hauptvcrpficgs-Magazine anhcr mit-
gethcllre Natural-Erfordernißentwurf für die
m den BeschellstiUloncn <nif die Zeit vom 1.
März his ,5 . Ju l i l855 aufgestellte Mann-
schaft und Pferde, wird mit nachsichcndcn Be-
merkungen zur allgemeinen Kcnntmß gebracht;
1.) daß dic dicßfälligc Verhandlung durch ei-
ncn k. k. Hcvln Kreis^ommiffär an den
nachbcl'.annten Orten und Stunden vorge-
nommen werden wird. — Für die Station
Kreuy, in der Amtskanzlei der BczukHerr-
schaft Münkendorf/ am 26. Jänner k. I . /
Vormittags um i i U h r ; für die Station
Krainblug, in dcr Amtskanzlei dcr Bezirks-
obrigkcit zu Krainburg, am 27. Jänner k. I . /
Vormittags um 10 Uhr; für die Station Ncu-
lmnkll, in dcr Amts'kolizlci der dortigen Be-
z>:ks-C',rpositl>r, am 2^. Jänner, Nachmittags
um /̂  Uhr; für die Station Vetoes, in der
dort herrschaNlicbcn Amtskcinzlei/ am 26. Jän-
ner k. I . , Vormittags um 11 Uhr; ?.') daß
silitt dcr bisher ciligcführt gewesenen schwere»
ren Brotgallung künftig das bewilligte weiße-
vi Br^o c»!°, dab k. t. Mi l i tär wnd adgcgcben
w>'!.di'n s^'^, 'n, ui?l> d<>ß sonaci) <n>s ioc> n.
o!̂ . Pftinden Kotnfruchtgcwlchs 63 3)4 Pf»
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ic>

weißeres Mehl, i3 ,^ä Pf- Kleien, und 3 Pf.
Verstaubung hervorzubringen, daß aus 100
Pf. derlei Mehl und rez^ecu'lve mit der erfor-
derlichen verhältnißmaßigen Beimischung des
Wassers aus 140 Pf. 67 Brooportlonen zu
5 l 1)2 Loth, oder 43 ^2 Leibe zu 3 Pf. 7
Loth im Gewichte mit Zugabe :^2 n. öst. Pf.
Salzes pr. Centner Mehl zu erzeugen sind,
und das endlich im Telg ein jedcr derlei Leib
5 Pfund ^3 Loth enthalten müsse, weil durch
die Verbackung un Ofen sich ^2 Pfund ver-
flüchtiget und verloren geht. — N a t u r a l -
E r f o r d e r n i ß e n tw u r f. —' Für die in den
BeschclMationen durch 122 Tage aufgestellte
Mannschaft und Pferde:
BcschellstationKreutz für 3 Mann,'',

H Pferde taglich, 3 Brot ' , 8 Ha-/Portionen
fer-, 4 Heu- 2 10 Pf. und 6^ für die Ve-
Strcustroh- ^ 3 Pfund j Vschcllzclt v.

„ Krainburg 3 Mann , /> P f c r / , . Vlarz b.
de täglich 3 B rod , 6 Hafer-, /,^Endc Juni
Heu« ^ 10 Pf. und 3 Streu-1 i335.
siroh- a 3 Pf. >

„ Ncumarkts 3 Mann, 3 Pferde, ,
täglich 3 Brot- , 6 Hafer-, 5 „Portionen
Heu- ?i 10 Pf . , 6 Strcustroh^ vom 16.
a 3 Pf. VMarz b,s

„ Veldes 3 M,inn, ^ Pferde, tag-/ i 5 . I u l l
lich3Bcot , 8 Hafer., ^ Heu-3^ i335.
10 Psi, 6 'Ht^ustroh' a 3 Pf. ^

K. K. Krcisamt Laibach am 29. De-
cember i33/<..

vermischte '^erlautbarunZen.
Z . ^655. l i ) sir- 65Z.

G d i c t.
Asse Jene, 5ie bei dem Lerl^ss? del zu Herch»

polle vei 3u<icdal am 26. Manner iÜ3Z, mit Hin-
terlassung eines mündlichen ^cstamtn:s, verslor«
be^en Fr^nz Iasopusld, «iwescnen i j2 yü^Ier,
ou!̂  wab immer für einem ^echls^lunte e<nen Ari«
jpruch zu m^chrn geoen'en, hat,e,l seiden bti der
dlchfalls auf oen 2a. Fannec s. . , Flüb um 9
Ndr, vor diesem Gerichte an^raumten !̂q îic>^»
l iens ' und Atban^^ngsla^s^hting so geiriß ^,!,;u»
melden und darzulhun, w^sigcns sie sich oie ^al»
gen oes §. ä i ^ d. G. H. ftiost zuzuschreiben ha-
den werden.

Nezirlögeticht Kreutdera am »7. Nooem^er

E d i c t .
Von dem s> t- Bezirksgericht« ü?r Staats

beris.daft I^ck wire hiemit fund atM2(dt: >̂ ö sei
übet Änsnchen d?b Hrn I a c - Koßlcs, dölstmäs-
siqen ^andilsm^nne >n Trl^st, sura^ !>ln. ! l i .
P'^!«c, lllidel Joseph I a m n i ^ . Fran ^l^l-.cll-cu
I u l N i i H , uno Tdom.iZ 4öö l̂̂ d!cschiU,V v^n ^uck,
tvo^ü schuldigen 7^2 '!. ,-. »̂ <?,, in c«e exec- t;ve

scbahten Hauses, Nr . 46, 'am neuen Platze in der
Stadt Lack, sammt An« und Hugehör/ und vier
dazu gehörigen Walv,2ntheilen gewilNgl, hiezu der
erste Termin auf den 17. Jänner, der zwtile auf
den »7. Februar und der drille uuf den »7. März
s. I . , jedesmal PormittaqS von 9 diö »2 Uhr,
in I^occ, der Bedausunq, Nr . 46 , mit dem Bei-
saye bestimmt worden, daß, falls solches bei der
ersten und zweiten Zeilbietungstagsaßuna nicht um
die Schätzung odcr darüber angcdrachr werden
soNle, del der drillen auch unter ler Schätzung
hintangegedcn rvcrde. Dessen die Kauftusiitten mic
dem erinnerc werden, daß sie an oddtftnnmten
Tagen zu den festgesetzten stunden, «ub haus'Nr.
46 , am neuen PlaHc in der ^taoc Lack, zu er»
lcl)cincn haben, und daß die Tlcitalwnsbedingnis«
se täglich hier, und beim Hrn. Dr. Pl l ler , einge-
sehen werten tonnen.

S. l?. NezirtSaericht StaatSherrschast Lack
den «5. December »U34.

37»68 i . (1) ^ ^ " " ^
Cm Förster, zugleich Jäger oon 3o bis

^0 Jahren a l t , der Schreibens kündig, in
Forst« und Jagdwesen geübt, von starkem ge-
sunden Korperbau, und mit guten Dlenftz^ig-
N'ß'en sich auszuweisen vermag, nnrd auf elne
Herrschaft in Untcrkrain gesucht.

kompetenten können in portofreien Vrie- '
fen oder persönlich die nähere Auskunft im hie«
sigen Zeltungs-Comptolr, oder am Platze, im
Hause Nr . 3a / , ,m drlttrn Stock , vernehmen».

I n dem Haufe dcs Unter;>.'?chreten, ln
der Graoischa-Vorstadt, sind m<i kommenden
l^eori, zwe! Wohnungen zu ebener ^'.Ve, von
welchen jede aus zwel ^ i m m . r n , e>n>r Kucd',
einer Speisekammer und einem Hrl^kellec be-
fieht, zu vermlethen.

Joseph « v e u n i g .

Z' 1. d )
A n z e i g e .

I m Hause, Nr . 3 5 , in der ^>5f''>i5,
Vorstadt, sind für kommende Gcovgi - Zeit
drei Quartiere zu vier, drcl und zwe» Zim-
mer zu vermiethen. Nähere Auskunft erchcilt
der Hauseigcnlhümer im nämlichen .Hause.

?. i 6 5 i . (3)
P f r o p f r ei ser, O bst bau m e, b ew u r ; c l-

te Rebense tz l i nge und S ä m e -
r e i e n

werden in der Central-Obssbaum- und Reben-
schule im ständischen öcoriomischen Ganten zu
G r ä tz verkauft. VomPreisve« zeicdniffl', wel»
ches zuqlelch auck dle VerkaufZdedingnisse?nt^
b<Ur, lst das Stück zu 3 k>. E. M . in der
I . A. Eclm v. K l e i n m a v r'schcn Buchhand^
lung in t̂ aibach zu haben.


